
Die Ausstellung „Der rote Faden“ von Margret Winkler-Horstkotte findet vom 23.11. bis 14.12.2023 in der KleppArt, Räume für 
Textiles und Kultur der Universität Paderborn, statt. Zur Vernissage am Mittwoch, den 22.11.2023 um 18 Uhr laden wir herzlich 
in die KleppArt ein.

WWir freuen uns besonders der Familie Winkler die Räume der KleppArt zu Verfügung zu stellen, da zwischen dem Fach 
Textil der Uni Paderborn und der Familie bereits eine langjährige Verbindung besteht. Durch die Vergabe von Stipendien 
ermöglicht die Familie Winkler ausgewählten Textil- und Kunststudierenden der Universität Paderborn jedes Jahr einen 
achtwöchigen Aufenthalt in der Molino Mühle in Spanien. Ins Leben gerufen wurde die Förderung 1990 durch Woldemar 
Winkler, Künstler und Ehemann von Margret Winkler-Horstkotte, der die Mühle zu Lebzeiten selbst als Atelier nutzte. 

Die Die Ausstellung zeigt Werkarbeiten und Papierschöpfungen der Webmeisterin.  Mit ihrem Ehemann Woldemar Winkler 
wollte sie das alte Handwerk Weben neu begreifen und so entwickelte Margret Winkler-Horstkotte eine innovative Hand-
webtechnik, mit der sie Wandteppiche herstellt. Neben Webereien für den Alltagsgebrauch werden in der Ausstellung auch 
kunstvolle Wandbehänge gezeigt, die an Kirchenfenster erinnern. In ihrem Werk geht es Margret Winkler-Horstkotte nicht 
darum die Dinge, wie sie sind, abzubilden, sondern das Wesenhafte aus dem Handwerklichen heraus zu zeigen. 

Der rote Faden

Vernissage                                                    Ausstellungszeitraum                                                  Öffnungszeiten
                       Mi, 22.11.23 | 18 Uhr                                          23.11.2023 bis 14.12.2023                                    Di 14-16 Uhr, Do 14-16 Uhr

      
Kleppergasse 10, 33098 Paderborn
www.kleppart.de
www.instagram.com/kleppart

Begrüßung: Saskia Detmar, künstlerische Mitarbeiterin im Fach Textil
Einführung: Friederike Winkler-Mey, Tochter der ausstellenden Künstlerin | Dr. Irene Below, Kunsthistorikerin 

Midissage: Mi, 06.12.2023 | 18:00 Uhr | Führung und gemeinsames Gespräch mit Friederike Winkler-Mey 
Finissage: Do, 14.12.2023 | 18:00 Uhr | mit Filmvorführung | „Künstler sind gefährlich“ - Ein Interview mit dem 
102-jährigem Künstler und Passagen mit seiner Frau Margret Winkler-Horstkotte



Die Ausstellung „Wurzelwerk“, welche vom 14.03.2024 bis zum 26.04.2024 in der KleppArt - Räume für Textiles und Kultur 
der Universität Paderborn zu sehen ist, zeigt Werke der Künstlerin Anne Carnein. Zur Vernissage am 13. März 2024 um 18 Uhr 
möchten wir Sie herzlich einladen. 
Carnein hat Freie Kunst/Bildhauerei an der Staatlichen Akademie der Bildenden Künste in Karlsruhe bei Prof. Stephan Bal-
kenhol studiert, bei dem sie von 2012-2013 auch Meisterschülerin war. Anschließend erhielt sie einige Artist in Residence 
Programme und trat eine Vertretungsprofessur für Skulptur am Union College, Schenectady NY (USA) an. Carnein lebt und 
arbeitet im Württembergischen Allgäu.

Die ausgestellten Pflanzen und Pilze bestehen aus Stoff, Garn und einem „Skelett“ aus Draht. Die Formen und Farben hat 
die Künstlerin aus verschiedensten Stoffen und einer Farbpalette von Garnen modelliert. Ein wesentlicher Teil der Objekte 
ist die Wurzel - im eigentlichen, wie im übertragenen Wortsinn. „Die Balance zwischen dem Oberirdischen - uns sichtbaren 
- und dem Unterirdischen - uns verborgenen Teil - zu halten, ist mir sehr wichtig.“, so Anne Carnein. Während wir das Wur-
zelwerk in der Natur nur sehr selten zu Gesicht bekommen, präsentieren sich diese Wurzeln als ganz selbstverständlicher 
Teil ihrer Objekte.

Wurzelwerk

Vernissage                                                    Ausstellungszeitraum                                                  Öffnungszeiten
                       Mi, 13.03.2024 | 18 Uhr                                    14.03.2024 bis 26.04.2024                                  Di 14-16 Uhr, Mi 15-17 Uhr

      
Kleppergasse 10, 33098 Paderborn
www.kleppart.de
www.instagram.com/kleppart

Foto: Ohne Titel, Stoff, Garn, Draht, 30 x 30 x 50 (Anne Carnein, 2024) 

Begrüßung: Joaquina Raulin
Einführung: Anne Carnein


